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Liebe Leserin, lieber Leser unserer Kir-
chenpost, 
der Mai ist gekommen! – Das bedeu-
tet erstens, dass die Bäume ausschla-
gen, wie es im Volkslied heißt, und 
zweitens, dass viele ihre Fahrräder 
nach der (diesmal sehr langen) Win-
terpause wieder flott gemacht haben 
und damit unter Bäumen und blauem 
Himmel unterwegs sind. Wir werden 
auch die Rikschas von „Radeln ohne 
Alter“ in und um Kaltenkirchen wieder 
häufig sehen, damit das „Recht auf 
Wind im Haar“ für alle weiterhin zur 
Geltung kommt. 
Ja, der Wind! Der spielt eine gewisse 
Rolle, wenn man auf dem Fahrrad 
sitzt. Er kann einem helfen, wenn er 
von hinten weht. Er kann es einem 
schwer machen, wenn er entgegen-
bläst. Und er zwingt einen, den Lenker 
gut festzuhalten, wenn er in Böen von 
der Seite kommt. 
Für viele Menschen ist das Radfahren 
überhaupt am schönsten, wenn man 
nicht allein unterwegs ist, sondern mit 
Anderen zusammen. Auch der Um-
gang mit dem Gegenwind gelingt ge-
meinsam am besten. Es gibt an ver-
schiedenen Orten große, manchmal 
mehrtägige Radtouren, bei denen es 
nicht darum geht, der oder die Erste 
am Ziel zu sein, sondern eher darum, 
überhaupt die ganze Strecke zu schaf-
fen. Zum Beispiel am Vänern, einem 

der großen Seen Südschwedens, gibt 
es jedes Jahr eine solche Tour rund 
um den See. Dort machen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Erfah-
rung, wie erleichternd es ist, nicht al-
leine zu kämpfen, sondern in der Ko-
lonne zu fahren. Es entsteht ein 
Windschatten, der den hinten Fahren-
den viel Anstrengung erspart. Man 
wechselt sich mit der mühevollen Spit-
zenposition ab, so dass jeder einmal 
etwas mehr strampeln muss für die 
Anderen. Aber niemand muss die 
ganze Zeit vorne sein. Gemeinsam 
geht es leichter. Ein tolles Erlebnis ge-
teilter Last und gegenseitiger Hilfe! 
Im Kirchenjahr gehen wir auf Pfings-
ten zu, das windigste aller christlichen 
Feste, und zwar im guten Sinne! Es 
geht dabei um die Bewegung, mit der 
Gottes Geist uns Menschen zusam-
menführt, uns hilft, einander zu ver-
stehen und Aufgaben mit vereinten 
Kräften anzugehen. Einen Rückenwind 
lässt Gott für uns wehen – und durch 
uns, damit niemand mit den Lasten 
dieser Welt allein gelassen wird. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen und 
Euch gemeinsam Pfingsten zu feiern. 
Vielleicht mag die Eine oder der An-
dere das kraftsparende Fahren in der 
Kolonne bei der Gelegenheit direkt 
einmal ausprobieren. Alle Pfingstgot-
tesdienste sind bequem per Rad er-
reichbar.        Ihr Pastor Tilman Fuß 
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Bericht aus dem Kirchengemeinderat 
Vor einigen Wochen haben wir nach 
Verstärkung im Kirchengemeinderat 
gesucht. Philipp Hellwig-Behrens hatte 
wegen wachsender beruflicher Aufga-
ben nach vielen Jahren der Mitarbeit 
sein Amt aufgegeben. Seine Position 
war daher nachzubesetzen. Außerdem 
bot sich durch ein neues Kirchenge-
setz die Möglichkeit, das Leitungsgre-
mium unserer Gemeinde auch dar-
über hinaus zu verstärken, bevor Ende 
2028 die nächste reguläre Wahl an-
steht. Auch hier in der Kirchenpost ha-
ben wir deshalb darum gewor-
ben, dass Mitglieder unserer Ge-
meinde sich zur Mitarbeit bereiterklä-
ren. Glücklicherweise mit Erfolg! Meh-
rere Gemeindeglieder haben ihr Inte-
resse bekundet, sich nach den Aufga-
ben erkundigt, am 24. Februar als 
Gäste an einer Sitzung teilgenommen 
und sich vorgestellt. Allen denen, die 

sich zur Wahl gestellt haben, sei herz-
lich gedankt! Es ist ein Geschenk, 
wenn es Menschen gibt, die der Ge-
meinde ihre Zeit, ihre Ideen, ihr Kön-
nen und ihre Kraft zur Verfügung stel-
len mögen, damit die anstehenden 
Aufgaben erfüllt werden können und 
die Gemeinde gut in die Zukunft ge-
hen kann. 
In der Sitzung vom 24. März konnte 
dann der amtierende Kirchengemein-
derat die Nachwahl von drei Kirchen-
vorsteherinnen durchführen. Am 
Sonntag Miserikordias Domini, dem 
19. April, sind sie schließlich im Got-
tesdienst in ihr neues Amt eingeführt 
worden und bekamen dafür den Se-
gen Gottes zugesprochen.  
Wir haben also drei neue Kirchenvor-
steherinnen: Kerstin Brömmer, Melina 
Rühmann und Claudia Söhrnsen. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Arbeit 
zum Wohl unserer Gemeinde! 

IMPRESSUM 

Die Kirchenpost der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Kaltenkirchen erscheint viermal jährlich. 
V.i.S.d.P.: Stefanie Reinert, Schützenstraße 45, 
24568 Kaltenkirchen | Druck: Die Gemeindebriefdruckerei, ein Service vom Druckhaus Harms 
e.K., Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen. | Auflage: 13.250 
Fotos: G. Braas (S.10), M. Brose (S.3 + Umschlag), J. Caro (Umschlag), M. Dauge (Umschlag), J. 
Gabriel (S.6), J. Grosstück (S.13 + Umschlag), J. Kommritz (S.17), P. Kroll (S.7), S. Peters (Um-
schlag), S. Reinert (Titelbild) 
Redaktionsschluss für Ausgabe 77 (Okt - Nov): 30. August 
Abgabe von Texten, Terminen & Fotos: kirchenpost@kirche-kaltenkirchen.de 
Die Kirchenpost Nr. 77 liegt am 12.09.2026 der Umschau bei – und zum Mitnehmen ab dem 
Sonntag davor in unseren Kirchen & Gemeindehäusern, in den Büros & Kitas. 
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Der Kirchengemeinderat hat im Feb-
ruar beschlossen, auf dem Friedhof 
ein Gräberfeld für Bestattungen nach 
muslimischen Traditionen einzurich-
ten. Anfragen hierzu hatte es in den 
vergangenen Jahren bereits gegeben, 
zuletzt durch die Türkisch-Islamische 
Gemeinde Kaltenkirchen e.V. im Früh-
jahr 2025. Nun sind wir inzwischen so 
weit, dass noch in diesem Jahr bei Be-
darf erste Bestattungen auf dem Feld 
durchgeführt werden können. Wir 
freuen uns über die freundlichen und 
erfolgreichen Vorgespräche und schon 
bald über ein tolerantes und gedeihli-
ches Miteinander der verschiedenen 
Kulturen auf unserem Friedhof. 
Unterdessen schreitet der Bau des Er-
weiterungsbaus zum Gemeindehaus 

in der Kirchenstraße voran. Wir freuen 
uns bereits auf die Einweihung, für die 
wir in der nächsten Kirchenpost einen 
Termin nennen werden. 

Tilman Fuß, Vorsitzender  
des Kirchengemeinderats 

 

 
Die neuen KGR-Mitglieder von links nach 
rechts: Melina Rühmann, Claudia Söhrnsen, 
Kerstin Brömmer 

 
 

Neue Stellvertretende Leitung in 
der Kita Arche Noah 
Zum 15.02.2026 hat Arved Wölke 
seinen Dienst in der Kita Arche Noah 
als Erzieher und Stellvertretende Lei-
tung begonnen. Nach zweimonatiger 

Eingewöhnung hat nun Andrea Eller-
brock am 13.04.2026 die Arche Noah 
(symbolisch) und somit die Verant-
wortung der stellvertretenden Lei-
tung an Herrn Wölke übergeben. 
Die Rosen symbolisieren die Kolle-
gen, die Zusammenarbeit ist schön, 
aber die Arbeit kann auch mal 
pieksig sein. Die Lobelia symbolisiert 
den Alltag in unserer Kita. 
Herzlich Willkommen in der Kita und 
in diesem schönen Amt. 

Für das Team der Kita Arche Noah 
Märthe Dauge
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Hallo und Moin Moin, 
mein Name ist Arved Wölke. Seit nun-
mehr knapp 5 Jahren arbeite ich im 
Berufsfeld des Erziehers. Seit dem 
15.02 diesen Jahres bin ich als stellver-
tretende Leitung in der Kita Arche 
Noah tätig. Gebürtig komme ich aus 
Mecklenburg- Vorpommern. Dort ab-
solvierte ich meine Ausbildung und 
zog 2021 nach Kaltenkirchen. Hier 
lebe ich gemeinsam mit meinem 
Mann, meiner Tochter und meinen 
zwei Katzen. 
Besonders am Beruf des Erziehers be-
geistert mich die Möglichkeit Kinder in 
ihrer Entwicklung zu begleiten, sie in 
ihrer Persönlichkeit zu stärken und 
ihnen Werte für ihren weiteren Le-
bensweg mitzugeben. Auch die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit Fa-
milien und die Gemeinschaft im Team 
sind für mich ein wichtiger und berei-
chernder Teil meiner Arbeit. 
Ich freue mich sehr, ein Teil der Kita 
Arche Noah zu sein und die Kinder so-
wie die Familien auf ihrem Weg be-
gleiten zu dürfen. Herzliche Grüße  

Arved Wölke 
 
„Bewegte Wochen“ in der Arche 
Noah 
In den vergangenen Wochen ging es in 
der Kindertagesstätte Arche Noah ra-
sant her. Unter dem Titel „bewegte 
Wochen“ wurde geturnt, balanciert, 

gerannt und sich auf viele verschie-
dene Möglichkeiten mit dem eigenen 
Körper und dessen Möglichkeiten aus-
einandergesetzt. In unserer Halle sind 
die Schwungtücher geflogen, Bälle ge-
worfen, gerollt oder geschossen wor-
den und auch einige neue Spielmetho-
den wurden entdeckt. Es wurde ge-
tanzt und geschüttelt, gehüpft und ge-
schlichen, geschrien und geflüstert. In 
den „bewegten Wochen“ haben sich 
unsere pädagogischen Fachkräfte und 
Kinder gemeinsam mit dem natürli-
chen Bewegungsdrang eines jeden 
Menschen auseinandergesetzt und 
nach neuen und auch altbewährten 
Methoden gesucht, um diesem Bewe-
gungsdrang nachzukommen. Und 
auch die ohne einen großen „Bewe-
gungsdrang“ sind in den vergangenen 
zwei Wochen hier und da ordentlich 
ins Schwitzen geraten, denn Sport und 
Bewegung sind für uns alle wichtig! 

Kassandra Strauß, Kita Arche Noah 
 
Bello in der Fröbel-Kita 
In unserer Krippe wird nicht nur ge-
spielt und gelacht – wir gehen auch 
gemeinsam auf Entdeckungsreise! Mit 
viel Neugier und Begeisterung wagen 
wir uns immer wieder an kleine Expe-
rimente heran, die schon für die 
Jüngsten spannend und erlebbar sind. 
Unser aktuelles Experiment hat dabei 
für besonders große Augen gesorgt: 
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„Bello, der Hund“. Zu Beginn war Bello 
noch ganz „nackt“ – doch nachdem 
wir ihn gebadet und anschließend je-
den Tag mit Wasser versorgt haben, 
konnten die Kinder staunen: Nach und 
nach bekam Bello tatsächlich „Haare“! 
Jeden Tag gab es etwas Neues zu ent-
decken, zu beobachten und zu bespre-
chen. Besonders wichtig ist uns dabei, 
dass die Kinder aktiv einbezogen wer-
den. Sie dürfen fühlen, ausprobieren, 
Fragen stellen und ihre eigenen klei-
nen Entdeckungen machen. So erle-
ben sie schon früh, wie spannend es 
ist, Dinge zu erforschen und Zusam-
menhänge zu verstehen. Es ist schön 
zu sehen, mit wie viel Begeisterung 
und Freude die Kinder dabei sind – 
ganz gleich in welchem Alter. Unsere 
kleinen Experimente zeigen: Neugier 
kennt kein Alter, und schon die Kleins-
ten können große Entdecker sein! 

Von Jessi, Krippe Fröbel Kita 
 

Worte bewegen Menschen 
Ein freundliches Wort kann Mut ma-
chen, Trost schenken, manchmal so-
gar Berge versetzen. Worte können 
aber auch verletzen, kleinhalten und 
zum Verstummen bringen. 
Im Januar und Februar haben sich an 6 
Tagen 20 pädagogische Fachkräfte der 
evangelischen Kitas Fröbel, Arche 
Noah und Himmelszelt zum Thema 
„Sprachenbildung in Kitas“ 

fortgebildet. Ziel dieser vom Land 
Schleswig-Holstein vorgegebenen Bil-
dungsreihe ist, die sprachliche Vielfalt 
der uns anvertrauten Kinder zu erken-
nen und sie bestmöglich zu unterstüt-
zen, um an allen Bereichen des Lebens 
sprachlich-kommunikative Teilhabe zu 
erlangen.  Es geht um den Erwerb von 
Wortschatz und korrekter Grammatik, 
um die Erzählfähigkeit und die Sprech-
freude. Deutsch ist unsere Amtsspra-
che und selbstverständlich begleiten 
und fördern wir jedes Kind auf seinem 
Weg, die deutsche Sprache zu erler-
nen. Aber es geht auch um die Wert-
schätzung und Achtung vor der wenig 
beachteten Kompetenz der Mehrspra-
chigkeit. Viele Kinder und ihre Fami-
lien sprechen zum Teil zwei oder noch 
mehr Sprachen nebeneinander. Un-
sere Aufgabe ist es, alle Kinder will-
kommen zu heißen, egal in welcher 
Sprache sie sprechen, ob sie über-
haupt sprechen und hören können 
und auf welchem Verständnisstand sie 
gerade sind. Mit Zugewandtheit, sen-
sitiver Deutung von Signalen der Kin-
der, inklusiver Sprache und Hilfsmit-
teln wie z.B. Bildkarten und nicht von 
oben herab oder wertend, gelingt eine 
authentische Willkommenskultur. Wir 
wollen miteinander spielen, Spaß ha-
ben, wachsen und lernen und keiner 
soll und darf sich dabei abgehängt 
fühlen.  A. Wawrczeck-Paulsen 
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Ein neues Gesicht auf dem Friedhof 

Ich bin Denise Bestmann, die neue 
Frau im Friedhofsgärtner-Team. Bisher 
war ich hauptsächlich als (diplomierte) 
Landschaftsgärtnerin im Einsatz. 
Meine erste Erfahrung als Friedhofs-
gärtnerin habe ich in Bad Bramstedt 
gesammelt. Jetzt freue ich mich, an 
den Vormittagen die Kollegen in Kal-
tenkirchen zu unterstützen. Ich bin 
verheiratet und wir haben ein Kind. 
Gemeinsam lieben wir es, draußen un-
terwegs zu sein und sowohl die Umge-
bung wie auch die Welt zu entdecken. 
An meiner Arbeitsstelle gefällt mir die 
Begegnung mit verschiedenen Men-
schen und ihren Bedürfnissen. Und 
natürlich die Pflege der Friedhofsan-
lage mit ihren Pflanzflächen, Gehölz-
bereichen und verschiedenen Grab-
stellen. Die Zusammenarbeit macht 
mir viel Spaß! Ich wurde herzlich im 
Team aufgenommen! Sonnige Grüße 
und vielleicht bis bald.  

Denise Bestmann 

„Das Frühstücksbüfett ist eröffnet!“ 
So lautet es am letzten Freitag allmonat-
lich nach der Begrüßung gegen 09.30 
Uhr von dem Organisationsteam, die 
große Zwischentür wird geöffnet und 
nach festgelegter Reihenfolge bedienen 
sich die ca. 40 bis 45 Gäste am reichhal-
tigen Frühstücksbüfett, zusätzlich wer-
den Kaffee, Tee und Selter gereicht. Be-
vor alle Gäste nach gut 2 Stunden ge-
meinsamem Frühstück und Klönschnack 
das Gemeindehaus verlassen, gibt es 
zwischendurch eine kleine nette Ge-
schichte zum Schmunzeln sowie bei An-
wesenheit unserer Pastor(inn)en auch 
eine kurze Andacht sowie Neuigkeiten 
aus der Kirchengemeinde. Dieses tolle 
Frühstück gibt es seit Juni 2023, also 
fast 3 Jahren, und wird sehr gut ange-
nommen. Veranstalter sind die Kirchen-
gemeinde und der Alvesloher Ortsver-
band des Sozialverbandes Deutschland. 
Zum Organisationsteam gehören Frau 
Herta Andresen, Frau Christa Amend, 
Frau Thora Blum, Frau Ingrid Flaegel 
und Frau Gudrun Kroll. Dieses Team be-
reitet vom Frühstück bis zur Tischdeko-
ration alles vor und sorgt auch im An-
schluss dafür, dass die kirchlichen 
Räumlichkeiten wieder in einem saube-
ren und gereinigten Zustand hinterlas-
sen werden. Die Anmeldungen für das 
nächste Frühstück bei einem Kostenbe-
trag von nur 5€ erfolgen direkt am je-
weiligen Anwesenheitstag und 
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telefonisch über Frau Thora Blum 
(04193/969875).  

Nach knapp 3 Jahren lässt sich mit Be-
stimmtheit sagen: Eine Top-Veranstal-
tung, die es hoffentlich noch viele 
Jahre in dieser Konstellation geben 
wird!        Peter Kroll 
 
Bericht aus der Jugendarbeit  
Rückblick: 
Im April besuchten vier Jugendliche 
aus Kaltenkirchen zusammen mit mir 
das Suchtpräventionsseminar “JiMs 
Bar” (Jugendschutz im Mittelpunkt) in 
Neumünster. Am Vormittag vermit-
telte Moritz Rathjen (Kinder- und Ju-
gendschutz der Stadt Neumünster) 
theoretische Inhalte zum Thema Ab-
hängigkeit und Sucht. Erst im Allge-
meinen, dann mit Blick auf Alkohol. 
Nach der Mittagspause brachte uns 
Barkeeper Martin Stark das Mixen von 
alkoholfreien Cocktails bei. Neben ei-
ner Hygiene-Einweisung lernten wir, 
wie der Barwagen richtig ausgerichtet 
wird, Wasser und Strom korrekt 

angeschlossen werden und die Statio-
nen zum Mixen richtig aufgebaut wer-
den. Am meisten Spaß gemacht hat 
aber das Mixen der Cocktails:) 

Ausblick: 
Netzwerkarbeit macht nicht nur Spaß, 
sie lässt uns auch neue Ideen und 
Wünsche der Jugendlichen und Kinder 
umsetzen!  
Denise Funke vom Jugendbüro der 
Stadt Kaltenkirchen und die Jugend-
stadtvertretung organisiert gemein-
sam mit unseren Teamern der evange-
lischen Jugend und mir als pädagogi-
scher Leitung des offenen Jugend-
treffs federführend eine alkoholfreie 
Cocktailbar beim Stadtfest hier in Kal-
tenkirchen. An zwei Tagen werden Ju-
gendliche Barkeeper den JiMs Bar - 
Wagen öffnen. Mit diesem besonde-
ren Angebot wird das Programm zum 
30. Jubiläum des Stadtfestes noch 
bunter… 
Alle Jugendlichen und jungen Erwach-
senen, die irgendwann mal eine JiMs 
Bar-Schulung gemacht haben, sind 

    lich eingeladen, in unser Barkeeper 
Team zu kommen! Kontakt: Petra 
Radtke 0176-89933759, Denise Funke 
0173-
2024561. Wir 
sehen uns 
hoffentlich 
auf dem 
Stadtfest;) 
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Sommerferienprogramm  
In diesem Jahr haben wir N E U N (!) 
Angebote für Jugendliche, Kinder und 
junge Erwachsene zusammengestellt! 
In Kooperation mit der Streetwork 
vom Regenbogen e.V. (EscapeChurch), 
dem Schmetterlingsgarten e.V.(Natur 
erleben), Antonia Longo (Tanz-
workshop), Jan-Ole Bartnick (Gitarren-
grundkurs), dem Carrera Club Kalten-
kirchen (Carrera Freizeit), dem Pasto-
ren- und Gemeindepädagogenteam 
der Region 12 (Kinder-Bibel-Woche), 
den Pfadfindern Grünspechte (Bunter 
Tag im Wald), den Jugendlichen Lotte 
und Frieda aus unserer Kirchenge-
meinde (Kreatives Malen) und Pasto-
rin Jannike Grosstück und mir (Gute-
Nacht-Geschichte). 
Die meisten unserer Angebote sind 
kostenlos, einige mit einem geringen 
Obolus kalkuliert. Bei vielen Aktionen 
ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte 
achtet auf Aushänge und Werbung für 
diese Ferienaktionen. Dieses Koopera-
tionsprojekt wird vom Jugendbüro or-
ganisiert und auch beworben. Dem-
nächst könnt ihr euch dafür anmel-
den! Der Sommer kann kommen! Im 
letzten Jahr kam unser Escape Room 
in der Michaeliskirche gut an. Deswe-
gen werden wir auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit der Streetwork vom 
Regenbogen e.V. dieses spannende 
Spiel für kleine Teams von bis zu 5 

Personen anbieten. Innerhalb einer 
Stunde sind drei Rätsel zu knacken… 
Die Slots sind auf 60 Minuten be-
grenzt – wie in anderen Escape 
Rooms. In der 6. Ferienwoche wird 
der Kirchraum zum Escape Room: Es-
cape Church! Seid gespannt und mel-
det euch bei Interesse gerne schon bei 
Stormi, alias Petra Radtke 
 
Neues von den Grünspechten 
Liebe Leserschaft, der Winter ist vor-
bei! Die warme Jahreshälfte ist da und 
wir Pfadfinder sind endlich wieder in 
unserem Pfadfinderwald vorzufinden! 
Vor uns liegt eine Zeit voller Aben-
teuer, Gemeinschaft und unvergessli-
cher Erlebnisse, von denen wir euch 
begeistern möchten: Über Pfingsten 
starten wir direkt richtig groß mit un-
serem ersten Lager: Gemeinsam mit 
rund 1000 Pfadfindern aus dem REGP 
schlagen wir unsere Zelte in Einhaus 
am Ratzeburger See auf. Gelände-
spiele, Jurtenleben, Gottesdienste, ein 
Musical und vieles mehr erwarten 
uns! Weiter geht’s am 06.06. beim 
Stadtfest, haltet Ausschau nach unse-
rer Jurte und dem Feuer, wir haben 
wieder etwas vorbereitet für euch und 
freuen uns auf euren Besuch! Am 
20.06. machen wir uns auf in den 
Wildpark Schwarze Berge, sicherlich 
gibt es auch für uns Pfadfinder noch 
neue Tiere zu entdecken. Unser 
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absolutes Highlight: das Sommerlager 
in Rhens am Rhein in den ersten bei-
den Ferienwochen. Zwei Wochen in 
Zelten leben, Abenteuer erleben, zu-
sammenwachsen, genau das, was 
Pfadfinder ausmacht. 
In der letzten Ferienwoche veranstal-
ten wir dann wieder über den Ferien-
pass einen bunten Tag im Oersdorfer 
Wald, der Termin ist der 12.08. Und 
auch im Herbst geht’s spannend wei-
ter: Unsere Segelfreizeit auf der Ost-
see, ein übergreifendes Projekt zwi-
schen Pfadfindern und der ev. Jugend 
aus Kaltenkirchen mit einem spannen-
den Thema: Klima und Nachhaltigkeit. 
Hier sind aktuell nur noch 5 Plätze 
frei! Und zu guter Letzt noch unser 
Herbstlager vom 02.-04.10., diesmal 
das Highlight, wir werden mal nicht 
zelten, sondern in festen Hütten über-
nachten. Den Rest des Tages verbrin-
gen wir natürlich ganz pfadfinder-ty-
pisch, outdoor. Wenn ihr Lust habt, 
dabei zu sein, schaut auf unserer 
Website vorbei, dort findet ihr alle In-
fos zu unseren Events und könnt euch 
auch direkt anmelden: kirche-kalten-
kirchen.de/pfadfinder Alternativ auch 
gerne eine Mail an m.brose@kirche-
kaltenkirchen.de. Wenn ihr uns vorher 
etwas kennenlernen wollt, dann 
schnuppert doch einfach mal bei einer 
unserer Gruppenstunden bei uns 

vorbei. Diese sind immer donnerstags 
von 16-18 Uhr. 
Wir freuen uns auf viele neue und be-
kannte Gesichter und jede Menge un-
vergessliche Momente, die dieses Jahr 
auf uns zukommen! 
Liebe Grüße & Gut Pfad! 
Euer Marcel & alle Mitarbeitenden 
 
Die regionale Jugendarbeit hat jetzt 
einen WhatsApp-Channel! 
Scannt den Code 
und abonniert uns 
für Einladungen & 
Neuigkeiten aus 
der Evangelischen 
Jugend und ihren 
Angeboten in Bad 
Bramstedt, Kaltenkirchen und Kisdorf!  

Musikalisches aus der Region 
In der Friedenskirche Kisdorf (Etzberg 
59) finden regelmäßig Konzerte auf 
Spendenbasis statt, welche der Förde-
rung von neuer Musik und Gemein-
schaft dienen. Herzliche Einladung:  
31.05. | 18 Uhr Duo Wroblewski und 
Michel, Posaune und Klavier mit Jazz 
13.09. |18 Uhr Celina Gaden mit Film-
musik 
11.10. | 17 Uhr Aylin Duo 
15.11. | 16 Uhr Die Gruppe "Peace" 
mit Jazz, Gesang, Trompete, Klavier 
Mehr Infos über: https://www.kirche-
kisdorf.de/angebote/musik  

mailto:m.brose@kirche-kaltenkirchen.de
mailto:m.brose@kirche-kaltenkirchen.de
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Kirchengeschichte(n): Die Gräber 
mahnen! 
Auf vier Flächen innerhalb unseres 
Friedhofs an der Kieler Straße befin-
den sich Kriegsgräber aus beiden 
Weltkriegen. Sie verdeutlichen auf 
engstem Raum die leidvolle Ge-
schichte unserer Stadt und sind ein 
Spiegelbild von Ausgrenzung, Hass, 

Diktatur und Krieg. Nach 1945 gab es 
auf dem Friedhof mehr als 160 Ruhe-
stätten. Durch Exhumierungen und 
Umbettungen hat sich die Anzahl der 
bestatteten Kriegstoten auf 115 redu-
ziert. Seit 1984 erinnern zwei gleich-
lautende Gedenktafeln an die Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft. Da 
diese Gedenktafeln unpräzise Formu-
lierungen und Fehler enthalten und 
eine deutlich zu geringe Anzahl an Op-
fer benannt hatten, beschloss unser 
Kirchengemeinderat, die alten Beschil-
derungen durch neue zu ersetzen. Sie 
sind jetzt an gleicher Stelle wie bisher 

auf den beiden Findlingen vor der 
Kreuzkapelle und am Heidland-Ein-
gang angebracht worden. Die aktuali-
sierten Texte entsprechen dem neues-
ten Wissensstand. Sie benennen auch 
erstmals die drei Opfer des Todesmar-
sches von Hamburg nach Kiel, die auf 
den alten Gedenktafeln nicht berück-
sichtigt worden waren. 

Einige Grabsteine sind verschwunden, 
die Namen und Schicksale sind in den 
Archiven verborgen: Zwangsarbeite-
rinnen und Zwangsarbeiter, einige 
deutsche Soldaten aus dem Kirchspiel, 
die nach Kaltenkirchen überführt wur-
den, sowie zwei Babys von sowjeti-
schen Zwangsarbeiterinnen. Ein von 
unserer Kirchengemeinde herausgege-
bener Flyer informiert ausführlich 
über die Kriegsgräber auf unserem 
Friedhof. Er ist in der Michaeliskirche 
und auf dem Friedhof am Bürocontai-
ner kostenlos erhältlich.        

Dr. Gerhard Braas 
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31.5. Sonntag | 17 Uhr Konzert 
ensemble doppel:punkt 
Das junge Ensemble mit vielen ehe-
maligen Mitgliedern des Landesju-
gendchores um Dirigent Matthias 
Janz bringt vielfältige Chormusik zum 
Thema „Aus der Dunkelheit ins 
Licht“ zur Aufführung. Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 
 

14.6. Sonntag | 18 Uhr Konzert  
Pop Chor Jolero  
Der Pop Chor Jolero unter der Lei-
tung von Jan-Ole Bartnik gibt sein 
erstes Konzert in der Michaeliskir-
che. Freut euch auf ein belebendes 
Konzert mit Songs aus Pop, Musical 
und Gospel. Titel wie "A million 
dreams", "Halleluja", "Ain't no 
mountain", "What was I made for" 
und vieles mehr erwarten euch. 
Der Chor freut sich über viele Zuhö-
rer, die kräftig mitsingen! Eintritt 
frei, Spenden erbeten. 
 

27.6. Samstag | 19 Uhr Open-Air 
Im Sommer darf das Open-Air auf 
der Südwiese neben der Kirche nicht 
fehlen! Bringen Sie gern Picknick und 
eigene Stühle mit. Der Förderverein 
hält Snacks und Getränke bereit. 
Im 1. Konzertteil spielt Phillip 
Wentrup (Cello) mit Daniel Zimmer-
mann (Flügel). Nach der Pause ist 
das „Duo Pertar“ zu Gast. Zwischen 

meditativer Ruhe und pulsierender 
Energie erschaffen Lin Chen (Perkus-
sion) und Kristian Sievers (Gitarren) 
Klangwelten, die Kontinente mitei-
nander verbinden. Eintritt frei, Spen-
den erbeten. 
 

Pop Chor Jolero on tour 
Der Chor Jolero ist auch außerhalb 
der eigenen Gemeinde zu hören: 
04.07. 19 Uhr 
Ev. luth. Kirchengemeinde Trappen-
kamp, Gablonzer Str. 5 
15.08. ab 18 Uhr 
Musikfestival in St. Michaelisdonn, 
Konzert in der ev. Kirche (Wester-
straße) 
Der Chor ist sehr motiviert und freut 
sich über jeden Auftritt und jede Un-
terstützung von euch!    Jole 

(Jan-Ole Bartnick) 
 

Tasten spenden 
Im Laufe des Jahres wird der Erwei-
terungsbau des Michaelishauses fer-
tig werden. Für die Anschaffung ei-

nes Flügels für den großen 
Saal dort veranstaltet der 
Förderverein für Kirchen-
musik eine großangelegte 

Spendenaktion vom 13.2. - 27.6. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie uns da-
bei unterstützen würden. Alle Infor-
mationen unter  
www.kirchenmusik-kaki.de/spenden 

http://www.kirchenmusik-kaki.de/spenden
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Michaeliskirche Kirchenstraße Kaki | Christuskirche Bahnhofstraße Alveslohe 

 
Kirche für parallel  Gottesdienst 
Groß & Klein Kinderkirche mit Abendmahl 

Ma
i 

23.05. 
SAMSTAG 

18:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche 
Ex-
Konfi-

Party 

24.05. 
Pfingsten  

9:30 P. Reinert Christuskirche  
11:00 P. Reinert Michaeliskirche 

 
25.05. 

Pfingstmontag 
11:00 P. Dr. Fuß Nützen 

 

31.05. 
Trinitatis 

9:30 P. van der Staaij Christuskirche  

11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

Ju
ni

 

07.06. 
1. So n. Tr. 

09:30 P. Grosstück & Team Christuskirche           Kiek-in mit 
       Kirchencafé 

10:00 P. Dr. Fuß & ök. Team Stadtfestbühne Ök. Gottesdienst 

14.06. 
2. So n.T. 

09:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

21.06. 
3. So n. Tr. 

11:00 P. Grosstück & Pastorenteam Michaeliskirche 
Konfi-Begrüßung 

27.06. 
SAMSTAG 

18:00 P. Grosstück MichaelisHAUS  

28.06. 
4. So n. Tr. 

11:00 P. Dr. Fuß Christuskirche Reisesegen- 
Gottesdienst 

Ju
li 

05.07. 
5. So n.Tr. 

09:30 P. Reinert Christuskirche             mit              
           Kirchencafé 

11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche 
 

12.07. 
6. So n. Tr. 

09:30 P. Grosstück Christuskirche  

11:00 P. Grosstück & KiBiWo-
Team 

Michaeliskirche 
Familiengottesdienst 
zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche 

19.07. 
7. So n. Tr. 

 

09:30 P. van der Staaij Christuskirche  
11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

26.07. 
8. So n. Tr. 

09:30 P. Grosstück Christuskirche  

11:00 P. Grosstück Michaeliskirche  
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 Taufen in unseren Kirchen sind möglich…  

…in allen Gottesdiensten, die mit der Taube markiert sind 
…in Extra-Taufgottesdiensten im Anschluss: In der Christuskirche um 
   ca. 10:45 Uhr, in der Michaeliskirche um ca. 12:15 Uhr. 
…nach Absprache auch am Samstag: 13:00 / 14:30 / 16:00 Uhr 
Zur Terminabsprache melden Sie sich gern im Kirchenbüro oder bei den Pas-
tor*innen, die für den jeweiligen Sonntag genannt sind (Kontakt -> Seite 24). 
 

 „Ankerplatz“ ist unser monatlicher Abendgottesdienst für alle 

jungen und alten Menschen ab Konfi-Alter, die Sofas & Snacks 
in der Kirche und moderne Gottesdienstformen mögen. 

  

 

02.08. 
9. So n. Tr. 

09:30 P. Dr. Fuß Christuskirche             mit     
           Kirchencafé 

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

09.08. 
10. So n. Tr. 

09:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

16.08. 
11. So n. Tr. 

09:30 P. van der Staaij Christuskirche  

11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

   
   

   
   

   
 A

ug
us

t 23.08. 
12. So n. Tr. 

09:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

29.08. 
SAMSTAG 

18:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche 
 

30.08. 
13. So n. Tr. 

09:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

10:00 P. Ellger & P. Grosstück Winsener Wald       Tauffest 

Se
pt

em
be

r 06.09. 
14. So n. Tr. 

09:30 P. Dr. Fuß Christuskirche             mit     
       Kirchencafé  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

13.09. 
15. So n Tr. 

09:30 P. van der Staaij Christuskirche  

11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  
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Gottesdienst am Pfingstmontag in Nützen 
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai, feiern wir den Gottesdienst um 11 Uhr auf 
dem Grundstück der Familie Husfeldt in Nützen (Wehdenweg 3). Danke, dass 
wir dort sein dürfen! (Falls das Wetter eine Feier draußen nicht zulässt, haben 
wir im Feuerwehrhaus ein Ausweichquartier.) Pastor Fuß wird die Predigt hal-
ten, nach dem Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen. Zu dem Buffet sind Bei-
träge herzlich willkommen.              Tilman Fuß 
 
Reisesegen-Gottesdienst in Alveslohe 
Wie schon seit vielen Jahren soll auch diesmal vor Beginn der Sommerferien 
ein fröhlicher, musikalischer und hoffentlich sonniger Reisesegengottesdienst 
in Alveslohe gefeiert werden. Dazu – und zum anschließenden Grillfest – laden 
wir herzlich ein am Sonntag, dem 28. Juni, um 11 Uhr. Bei gutem Wetter feiern 
wir den Gottesdienst draußen auf dem Grundstück der Christuskirche in Alves-
lohe. Pastor Fuß wird die Predigt halten, für die Lieder und Musik spielt die 
Band unserer Kirchengemeinde.           Tilman Fuß 
 
Regionales Tauffest im Winsener Wald 
Wir feiern wieder ein Tauffest! Am 30.08.2026 laden Pastorin Ellger und Pasto-
rin Grosstück alle in den Winsener Wald ein, die noch nicht getauft sind und 
ihre Taufe gern im Kreis einer größeren Gemeinschaft feiern wollen. Um 10 Uhr 
beginnt der Gottesdienst auf der Lichtung und im Anschluss feiern wir gemein-
sam bei Kaffee und Saft und leckeren Beiträgen am Buffet. Anmeldung & wei-
tere Informationen bei Pastorin Grosstück. Wir freuen uns auf ein fröhliches 
Fest!                     Jannike Grosstück 
 



FREUD & LEID 

 
15 

In der vergangenen Ausgabe der Kirchenpost wurden bereits die Namen der 
Jugendlichen veröffentlicht, die am 3.5., am 9.5. und am 10.5. in der 
Michaeliskirche und in der Christuskirche konfirmiert wurden. Wir freuen uns 
auch mit drei weiteren Jugendlichen, die in der Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche in Barmstedt und in Kaltenkirchen konfirmiert werden. 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion der Kirchenpost. 
 

 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion der 
Kirchenpost. 

 
 
  
Die Namen finden sich nur in der Druckversion der 
Kirchenpost. 
 
 
 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion der 
Kirchenpost. 
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Zu Besuch bei… der Kita Arche Noah  

Der Gemeindeausschuss setzt seine Besuchsserie fort. Diesmal wollen 
wir die Kita Arche Noah kennenlernen. Die Kita ist von der Kirchenge-
meinde als erster Kindergarten in Kaltenkirchen vor 57 Jahren auf ei-
nem Grundstück zusammen mit dem Christophorus-Haus gebaut wor-
den. Vor 2 Jahren wurde das Grundstück geteilt und das Christophorus-
Haus wurde an die Innere Mission verkauft. Wie ist die Situation jetzt? Wir sind verab-
redet mit unserer Kita-Leiterin, Märthe Dauge. Frau Dauge berichtet, dass mit dem 
Christophorus-Haus auch die Parkplätze an die Innere Mission gegangen sind, so dass 
es jetzt für Mitarbeiter/innen und Eltern Probleme gibt, zu parken. Außerdem steht 
auf der Fläche des Christophorus-Hauses noch der Glockenturm, der demnächst leider 
abgebaut werden muss. Am liebsten würde die Kita den obersten Teil des Turms in 
den Kinder-Garten stellen. Im Übrigen ist aber alles gut geregelt worden. Die Kita 
konnte sich seit Frau Dauges Amtsantritt nach schwierigen Jahren gut berappeln. In 
der Corona-Zeit hatte sich der Erzieher/innen-Mangel stark auf die Personalsituation 
der Arche Noah niedergeschlagen. Es mussten sogar Gruppen geschlossen werden. 
Mittlerweile konnten viele neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hinzugewonnen 
werden, so dass vor kurzem die vierte Gruppe mit zunächst 15 Plätzen wiedereröffnet 
werden konnte. Damit hat die Kita aktuell 75 Plätze und ist im Gegensatz zu anderen 
Kaltenkirchener Kindergärten fast voll belegt. Darin drückt sich das Vertrauen der El-
tern in die Arbeit der evangelischen Tagesstätte aus. Neu bei der Kita ist der Status als 
Perspektiv-Kita. Für dieses Programm hat sich die Kita erfolgreich beworben. Ziel ist 
es, den Kindern im Vorschulalter den Übergang in die Schule zu erleichtern. Dafür 
konnte eine Erzieherin mit 50% Arbeitszeit angestellt werden, die im Kontakt mit den 
Grundschulen steht und gemeinsame Aktivitäten plant. Einigen Kindern kann dadurch 
auch eine besondere Förderung zur Erlangung der Schulfähigkeit zugutekommen. Das 
ist vor dem Hintergrund des hohen Anteils an Kindern mit Zuwanderungsgeschichte 
besonders hilfreich. Ein wichtiger Bestandteil der Kindergartenwoche ist die biblische 
Geschichte am Mittwoch, die abwechseln von Pastor Fuß und einer Erzieherin mit ei-
ner besonderen religionspädagogischen Ausbildung erzählt wird. Für viele Kinder ist 
es das erste Mal, dass sie mit dem christlichen Glauben in Berührung kommen. Am 
Freitagnachmittag sind nicht mehr viele Kinder da, so dass wir die Gelegenheit haben, 
uns das Gebäude anzusehen. Trotz des Alters und einiger Reparatur-Aufgaben, die 
uns für den Kirchengemeinderat mitgegeben werden, macht das Gebäude einen sehr 
guten Eindruck. Besonders der Garten mit den großen alten Bäumen und den vielen 
Spielgeräten ist eine Oase im Hochhausviertel – besonders jetzt in der Frühlingszeit.  
Vielen Dank, Frau Dauge, für die Führung durch die Arche Noah!   

Uwe Amthor und Mareike Wendt 
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Die neue Jugendvertretung stellt sich vor 

Liebe Kirchengemeinde, 
Im letzten halben Jahr hat sich bei uns einiges verändert. Jetzt, da wir komplett 
neu aufgestellt sind, möchten wir uns gerne vorstellen. Wir sind vier junge 
Frauen, die alle auf ihre Art etwas Positives bewirken möchten und sich mit 
viel Freude und Engagement für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde einset-
zen. Zu unserem Team gehören: Lilly Ursula Heiler, Lynn Elisabeth Gerhardt, 
Saskia Möller und Jenny Kommritz. 
Als Jugendvertretung verstehen wir 
uns als festes Gremium, das die Inte-
ressen und Anliegen der Jugendli-
chen in unserer Gemeinde vertritt. 
Unser Ziel ist es, die Gemeinschaft zu 
stärken, neue Ideen einzubringen 
und Angebote für junge Menschen 
aktiv mitzugestalten. Dabei engagie-
ren wir uns sowohl innerhalb der Kir-
che als auch außerhalb. In der Ge-
meinde unterstützen wir verschiedene Veranstaltungen, Gottesdienste und 
Aktionen für Kinder und Jugendliche. Darüber hinaus planen und begleiten wir 
auch gemeinsame Aktivitäten außerhalb des kirchlichen Rahmens, um den Zu-
sammenhalt zu fördern und einen Raum für Begegnung, Austausch und Ge-
meinschaft zu schaffen. Alle vier Mitglieder unserer Jugendvertretung haben 
die Ausbildung zum Teamer absolviert. Drei von uns verfügen zusätzlich über 
eine JIM’s Bar-Ausbildung. Zwei von uns engagieren sich außerdem aktiv bei 
den Pfadfindern, wodurch wir weitere Erfahrungen in Gemeinschaft, Verant-
wortung und Teamarbeit mitbringen. Besonders wichtig ist uns, die Wünsche, 
Gedanken und Anregungen der Jugendlichen aus der Gemeinde aufzunehmen. 
Wir freuen uns über Ideen, Vorschläge und Impulse, die wir in unsere Arbeit 
einfließen lassen können.  Bei Fragen, Anliegen oder Ideen sind wir jederzeit 
über ChurchTools oder über unseren Jugend-Instagram-Account erreichbar. 
Gerne können Sie uns oder ihr uns auch jederzeit direkt persönlich anspre-
chen. Wir freuen uns sehr auf die kommende Zeit und auf viele schöne ge-
meinsame Projekte und Begegnungen mit euch/Ihnen. 
Eure Jugendvertretung Lilly, Lynn, Saskia und Jenny 
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Was: Wann: Für wen: Mit wem: 
Michaeliskirche & Michaelishaus, Kirchenstr. 7, Kaki 

KiKi mini 
Krabbelgottesdienst 

3. Sonntag  
11 Uhr 
Start mit 
allen in der 
Kirche! 

Kinder von 0-3 
J. in Begleitung 

Pastorin Jannike 
Grosstück & 
Team KiKi maxi 

Kindergottesdienst 
Kinder ab 4 J. 

Ankerplatz 
Gottesdienst 

4. Samstag 
18 Uhr  

Jugendliche & 
Erwachsene 

Pastorin J. Gros-
stück & Team 

Grünspechte 
Pfadfinder. 
Stammesleitung: 
Marcel Brose 

0151 64601914 

       

Donnerstag 
16:00-18:00 Uhr 
 
Start & Ende mit al-
len gemeinsam 
 
Sommer: Wald 
Winter: Kirchenstr 

Wichtel 
ab 3-4 Jahren 

Gruppen- 

Wölflinge I 
7-9 Jahre 

leitungen 

Wölflinge II 
9-11 Jahre 

der 

Sipplinge 
ab 11 Jahren 

Pfadis 

Heimathafen 
Off. Jugendtreff 

Di | 14-19 Uhr 
Mi | 15-20 Uhr 

Jugendliche ab 
ca. 12 Jahren 

Petra Radtke & 
Team 

Kreativ- 
werkstatt 

14tägig im Jugendtr. 
Mi | 16:30-18:00 

für Kinder ab 6 
& Jugendliche 

Jolina & Jan 
(mit Stormi) 

Christuskirche & Gemeindehaus Alveslohe, Bahnhofstr. 12 
Krabbel-
gruppe 

Montag 
10:00-11:30 Uhr 

Krabbelkinder 
& ihre Eltern 

Andreea Nagel 

Kinderkirche 

2monatlich 
Samstag 
10-12 Uhr 

Kinder von 
Krippen- bis 
Grundschulal-
ter 

Pastorin J. Gros-
stück & Petra 
Radtke 

Viele dieser Angebote finden in den Schulferien nicht/eingeschränkt statt! 
Wendet euch bei Fragen, Ideen, Wünschen gern direkt an die Ansprechpart-

ner*innen in der Spalte ganz rechts. Oder fehlt euch ein Angebot, dass es aber 
unbedingt geben müsste? Meldet euch gern bei Stormi oder Flo oder wendet 

euch an die Kinder- und Jugendvertretung: Lilly, Lynn, Saskia und Jenny 
hören euch gern zu und setzen sich für euch ein!  
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Ex-Konfi-Party am 23. Mai 
Alle ehemaligen Konfis laden wir herzlich ein zur Ex-Konfi-Party! Egal, ob frisch 
konfirmiert oder schon länger her, in unserer Gemeinde oder anderswo, wir 
wollen mit dir feiern! Um 18 Uhr starten wir mit dem Ankerplatz-Gottesdienst 
in der Michaeliskirche und im Anschluss feiern wir im Michaelishaus weiter. 
Ganz besonders: In diesem Jahr feiern wir zum ersten Mal EINE gemeinsame 
Ex-Konfi-Party mit der Region, also auch mit Konfis und Team aus Bad 
Bramstedt und Kisdorf. Kommt vorbei und bringt eure Freund*innen mit!  
 

Konfi-Anmeldung bis 30. Mai 
Melde dich jetzt an zu deinem Konfi-Jahr! Alle Infos zur 
Konfi-Zeit und zu den unterschiedlichen Modellen des 
Konfirmationsunterrichts findest Du auf unserer Home-
page direkt über den QR-Code. Wir freuen uns auf dich! 
Dein Konfi-Team  
 

Kinder-Bibel-Woche 6.-10.7.2026 
In der ersten Woche der Sommerferien haben wir gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde Kisdorf ein tolles Angebot für alle Grundschulkinder! Eine Woche 
lang, von Montag (6.7.) bis Freitag (10.7.), jeweils 9-13 Uhr, beschäftigen wir 
uns am Michaelishaus mit einem spannenden Thema aus der Welt des Glau-
bens. Wir spielen und toben, malen und basteln, singen und hören Geschich-
ten – und zu essen gibt es natürlich auch etwas. Mitzubringen sind nur wetter-
angepasste Kleidung und eine Trinkflasche zum Auffüllen. Am Sonntag, dem 
12. Juli, feiern wir zum Abschluss einen fröhlichen und bunten Familiengottes-
dienst um 11 Uhr in der Michaeliskirche. Anmeldung & mehr Informationen 
bei Pastorin Grosstück. Wir freuen uns auf viele neugierige Kinder!  
Jannike Grosstück, Petra „Stormi“ Radtke & Team 
 

Gute-Nacht-Geschichte 13.-17.7.2026 
Eine liebgewonnene Tradition führen wir auch in diesen Sommerferien weiter: 
Die Gute-Nacht-Geschichte. In der zweiten Ferienwoche, vom 13. bis zum 17. 
Juli lassen wir täglich um 18 Uhr die Sommertage ausklingen mit frei erzählter 
Geschichte und Handpuppentheater, mit Liedern und Fingerspielen. Alle Alters-
gruppen sind willkommen!  
Jannike Grosstück, Petra „Stormi“ Radtke & Team 
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Was: Wann: Was genau: Mit wem: 
Michaeliskirche & Michaelishaus, Kirchenstr. 7, Kaki 

ÖFF 
Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

4. Mittwoch 
9:00-11:00 Uhr 

Andacht, Frühstück 
& Thema 

Monika Prell & 
Elfriede Sack 

Männer-
frühstück 

1. Samstag 
9:30-12:00 Uhr 

Andacht, Frühstück 
& Thema 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß 

Ökumen. 
Gesprächs-
kreis 

donnerstags, 
alle 2 Monate  
19:30-21:00 Uhr 

2. Juli: Ökumene in-
ternational: Partner-
schaft, Dialog, kolo-
niale Vergangenheit  
10. September: Die 
Kirche der Sieben-
ten-Tags-Adventis-
ten (Gast: M. Brunotte) 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß 

Besuchs-
kreis 

Freitag 10 Uhr 
nach Absprache 

Geburtstagsbesuche 
verteilen & Kaffee 

Hannelore 
Golberg 

Bibel- 
gespräch 

donnerstags 
19:30-21:00 Uhr 
21.5./4.6./18.6. + 
30.7./13.8./27.8. 

Gemeinsames Bibel-
lesen und Austausch  

Pastorin Stefanie 
Reinert 

Pop-Chor 
„Jolero“ 

montags 
19 Uhr 

Moderne Werke ge-
meinsam singen 

Pop-Kantor Jan-
Ole Bartnick 

Michaelis-
kantorei 

mittwochs 
19:30 Uhr 

Klassische Werke ge-
meinsam singen 

Kantor Daniel 
Zimmermann 

Mittags-
tisch 

2. Mittwoch 
12:00-13:30 Uhr 

Gemeinsames Essen 
für mind. 3€ p.P. 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß & Team 

Handar-
beitstreff 

2. Montag 
18.00-21:00 

Gemeinsames Stri-
cken und Häkeln 

Sandra Peters 
(Kontakt: Kirchen-
büro) 

Christuskirche & Gemeindehaus Alveslohe, Bahnhofstr. 12 

Band Termine nach 
Absprache 

Moderne Lieder für 
besondere Gottes-
dienste 

Kantor Daniel 
Zimmermann 

Frauenfrüh-
stück 

Bitte auf Aus-
hänge achten! 

Frühstück & Thema B. Wendt  
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„Macht euch Geldbeutel, die nicht altern!” – Texte über Besitz und Reichtum 
beim Bibelgespräch im Michaelishaus  
Die Frage nach dem richtigen Umgang mit Reichtum und Besitz beschäftigte 
schon die ersten Christinnen und Christen in ihren Gemeinden. Davon zeugt 
auch das Lukasevangelium, in dem dieses Thema immer wieder eine wichtige 
Rolle spielt. Drei Bibeltexten aus dem Lukasevangelium wollen wir in unserer 
nächsten Bibelgesprächsreihe nachdenken. Wir treffen uns jeweils von 19.30 
Uhr bis ca. 21.00 Uhr im Michaelishaus (Kirchenstr. 7). Nach einer kurzen Ein-
führung lesen wir gemeinsam einen biblischen Text und tauschen uns darüber 
aus. Eingeladen sind alle, die im Gespräch die Texte der Bibel im Zusammen-
hang ihrer Zeit und auch in ihrer Bedeutung für uns heute kennenlernen möch-
ten. Dabei sind eigene Erfahrungen mit Gott und der Welt genauso willkom-
men wie auch (An)Fragen und Gedanken zu den Texten. Eine eigene Bibel darf 
gerne mitgebracht werden, es gibt aber auch Bibeln vor Ort.  

Stefanie Reinert 

 

Spende für die Kirchenpost 
Viermal im Jahr erscheint unsere Kirchenpost und wird in alle Haushalte auf 
dem Gebiet unserer Kirchengemeinde verteilt. Wenn Sie die Möglichkeit ha-
ben, die Finanzierung der Kirchenpost (Druck und Verteilung) zu unterstützen, 
freuen wir uns über eine zweckgebundene Spende an: Ev.-Luth. Kirchenkreis 
Altholstein, IBAN: DE72 5206 0410 1406 4634 01; Stichwort „Spende Kirchen-
post“. 
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Was: Wann: Mit wem: 

Seniorenkreise: Kaffee & Kuchen, Andacht & Klönschnack 

Michaelishaus 1.+3. Mittwoch | 15-17 Uhr Pastor Dr. Fuß 

Gemeindehaus 
Alveslohe 

14täglich dienstags 
15:00-17:00 

Ch. Amend & 
Pastorin van 
der Staaij 

Gymnastik für Seniorinnen & Senioren 

Michaelishaus 
Kirchenstr. 7 

Mittwochs | 10-11 Uhr G. Stoffers 

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeheimen 

Uhlenhorst 
Schützenstr. 52 

2. Dienstag im Monat 
10 Uhr 

Pastorin 
Reinert 

Pflegediakonie 
Hamburger Str. 58 

2. Donnerstag im Monat 
10 Uhr 

Pastorin 
Grosstück 

Am Bahnhof 
Seniorenquartier 

2. Dienstag im Monat 
11 Uhr 

Pastorin 
Reinert 

Ehrenhain 
DRK | Am Ehrenhain 2 

1x im Monat mittwochs 
siehe Aushang 

Diakon i.R. 
Hecker 

Krauser Baum 
DRK | Krauser Baum 1 

1x im Monat sonntags 
siehe Aushang 

Diakon i.R. 
Hecker 

Diakonische Angebote 
Tagespflege 
Pflegediakonie 

5x wöchentlich Mo-Fr J. Bauer /  
N. Marzok 

Möchten Sie gern einmal besucht werden oder kennen Sie jemanden, 
der*dem ein Besuch gut tun würde? Oder möchten Sie gern mitmachen 
und Menschen besuchen? Dann melden Sie sich doch beim ehrenamtli-

chen Besuchskreis oder den Pastor*innen (Kontakt: S. 24)!  
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Seniorenausflug 

Der diesjährige Tagesausflug für die Seniorinnen und Senioren un-

serer Gemeinde findet am Donnerstag, dem 18. Juni, statt. Wir be-

suchen den Tierpark Arche Warder, wo selten gewordene alte 

Haustierrassen gehalten werden. Dort werden wir in zwei Gruppen 

eine Führung erleben, viel Neues erfahren und vielleicht auch alte 

Erinnerungen wecken. Nach dem Mittagessen geht es weiter zum 

Gut Deutsch Nienhof, wo wir einen Einblick in das schöne Herren-

haus bekommen und im Hofcafé Kaffee und Kuchen genießen dür-

fen. Auch eine Andacht unterwegs gehört zum Programm. 

Die Teilnahmekosten betragen 60 €. Diese sind bis zum 5. Juni auf 

dieses Konto einzuzahlen:  

Kirchenkreis Altholstein, IBAN: DE 72 5206 0410 1406 4634 01,  

Verwendungszweck: „D024131, Vorname Nachname, Seniorenaus-

flug“ 

Eine Ermäßigung des Teilnahmebeitrags ist möglich. 

Auch die Anmeldung samt Essensauswahl erfolgt bis zum 5. Juni te-

lefonisch im Kirchenbüro, Tel.: (04191) 9375-0.   

Der Reisebus holt Sie zu folgenden Uhrzeiten am 18. Juni ab:   

9.00 Uhr in Alveslohe vor der Christuskirche; 

9.10 Uhr in Kaltenkirchen am Christophorushaus; 

9.20 Uhr auf der AKN-Brücke gegenüber von REWE; 

9.30 Uhr vor der Michaeliskirche. 

Am späten Nachmittag kehren wir nach Hause zurück. 

Für Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Pastor Fuß. Wir 

freuen uns auf alle, die mitfahren möchten! 
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Kirchenbüro: Kirchenstr.7 / Schützenstr.45, 24568 Kaltenkirchen, 04191 93750  
Öffnungszeiten Büro: Di-Fr 9-12 Uhr / Schützenstr. außerdem Di 14-17 Uhr  
Friedhofsverwaltung (Heidland): Mo-Fr wie Büro, aber: Mittwoch geschlossen 
      www.kirche-kaltenkirchen.de |       mail@kirche-kaltenkirchen.de 
      www.facebook.com/kirchekaltenkirchen |       @evkirche_kaki_ 
IBAN: DE72 5206 0410 1406 4634 01 BIC: GENODEF1EK (Evangelische Bank) 

Pastor*innen-Team: 
Pastor Dr. Tilman Fuß 

Kirchenstr. 7, Kaki | 04191 90 90 448 
t.fuss@kirche-kaltenkirchen.de 

Pastorin Jannike Grosstück (50%) 
Kirchenstr. 7a, Kaki | 04191 25 19  
j.grosstueck@kirche-kaltenkirchen.de 
Diensthandy: 01578 39 22 408 

        &      @pastorin_kaki_ 

Pastorin Stefanie Reinert 
Kirchenstr. 7, Kaki, 04191 90 90 449 
s.reinert@kirche-kaltenkirchen.de 

Pastorin Miriam van der Staaij (50%) 
 0176 64469180 

Miriam.vanderStaaij@altholstein.de  

Kirchengemeinderat: 
Vorsitz: Dr. Tilman Fuß (s.o.) 
Stellv. Vorsitz: Marcel Brose | 01516 4601914 
m.brose@kirche-kaltenkirchen.de 

Jugendarbeit         @evjugend_kaki_ 

Petra Radtke (Jugend) 0176 899 33 759 
p.radtke@kirche-kaltenkirchen.de 

NN (Pfadfinder)  

Küster*innen-Team: 
Uwe Siesenop (MK) 0151 57 25 49 76 

Kerstin Behrens (CK) 04193 87 80 778 

Kirchenmusik: 
Förderverein: Susanne Schröter 

info@fv-kimu-kk.de 

Kantor Daniel Zimmermann 

daniel@zimmermann-kirchenmusik.de 

 
Pop-Kantor Jan-Ole Bartnick 

jan-olebartnick@web.de 

Kita Arche Noah: Brookweg 1, Kaki 

Märthe Dauge 04191 18 30 

kita.archenoah@kirche-kaltenkirchen.de 

Kita Fröbelweg: Fröbelweg 3, Kaki 
Corinette Schulz-Doubek 04191 33 73 

kita.froebelweg@kirche-kaltenkirchen.de 

Kita Himmelszelt: Am Bahnhof 8, Alvesl. 

Jasmin Harder 04193 98 54 30 

j.harder@kirche-kaltenkirchen.de 
Verwaltung: Ellen Mohr 04191 93 75 11 

Friedhofsverwaltung: 
Jens Gabriel 04191 93 75 14 
j.gabriel@kirche-kaltenkirchen.de  
Svenja Junge 04191 93 75 10 
s.junge@kirche-kaltenkirchen.de 

Gruppen & Angebote: 
ALVESLOHE Krabbelgruppe: Andreea Nagel 
krabbelgruppealveslohe@gmx.de | 0151 
40431926 Senior*innenkreis: Christa Amend 
04193 2449 

KALTENKIRCHEN Besuchskreis: Hannelore 
Golberg 1484 Freie Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und ihre Angehörige: Sabine & 
Hugo 958 732 Hospizgruppe Kaki: 0176 
31787762 ÖFF: Monika Prell 6130 / Elfriede 
Sack 8040660 Offene Kirche: Silke & Frerk Pe-
tersen 88538 Pfadis (Marcel): 01516 4601914 
Seniorengymnastik: Gudrun Stoffers 0160 
8545613  



 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


